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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer nunfaßt I2 Seiten

Heutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 31 Januar
Die heutige Verhandlung galt der Fortſetzung der Berathung des

Etats des Reichsamts des Jnnern
Bei dem Ausgabetitel 400000 Mk zur Förderung der Hochſee

fiſcherei erbittet
Abg Traeger fr Vp eine ausgiebigere Unterſtützung der Herings

ſiſchereiGeſellſchaften und zu dem Behufe einer Erhöhung dieſes Fonds
insbeſondere eine Erhöhung der Ausrüſtungsprämie von 1000 auf 3000 Mk
für den Kutter

Abg Pachnicke fr Vg Der Fonds würde noch verdienſtvoller
wirken wenn er noch größer wäre Aber es hat mit dem Fonds einen
eigenen Haken Wie an einer anderen Etatsſtelle aus den dazu gegebenen
Erläuterungen zu erſehen iſt ſind von dieſem Fonds große Beſtände vor
handen er wird alſo gar nicht einmal aufgebraucht Es iſt das namentlich
im Intereſſe der Netzfiſcher zu bedauern die in ihren Erwartungen be
züglich dieſes Fonds auch ſchon ſehr beſcheiden geworden ſind Weiter
regt Redner die fernere Bildung von Fiſcherei Genoſſenſchaften an Nur
durch planmäßige biologiſche Erforſchung der Nord und Oſtſee ſei eine

eignete Schonzeit für Seefiſche feſtzuſtellen Hoffentlich kommen wir hier
einmal zu internationalen Vereinbarungen

Abg Fürſt zu Jnn und Knyphauſen konſ beklagt den Niedergang
der Seefiſcherei Man müſſe Schon Reviere einrichten und der Raub
ſiſcherei ſtenern ſonſt werde es mit der Zeit an Rekruten Material für
unſere Kriegsmarine fehlen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Wir ſind gern bereit Genoſſen
ſchaftsbildungen zu unterſtützen Wir haben das auch ſchon bisher gethau
Wie hoch ſich die Unterſtützung belaufen kann das wird ja ſelbſt
verſtändlich mit den Umſtänden wechſeln in ungünſtigen Jahren wird
die Unterſtützung höher ſein in günſtigen Jahren werden wir ermäßigen
können Aber die Unterſtützung Hat natürlich auch ihre Grenzen Was
ſich nicht als lebensfähig erweiſt da können wir natürltch nicht etwa ſo
weit gehen daß gar noch Dividenden herauskommen Jn Bezug auf

Schon Reviere kann nätürlich nur auf dem Wege internationaler Regelung
vorgegangen werden Am 1 Mai ſoll ein Dampfer abgehen um dieſe
Frage der Schon Reviere an Ort und Stelle zu ſtudieren Jm Falle
des Erforderniſſes ſind wir dutchäus bereit eine Erhöhung dieſes Fonds
im Auge zu behalten

Der Fonds wird genehmigt Bei dem Ausgabetitel Herausgabe der
Nachrichten für Handel und Jnduſtrie drücken mehrere Redner Müller

Sagan MöllerDuisburg und Cahensly ihre Genugthuung über dieſe
Pubtikationen aus Der

Abg Möller natl glaubt gleichzeitig dem Wirthſchaftlichen Aus
ſchuſſe ſeine Anerkennung wegen der Unparteilichkeit mit der derſelbe ge
arbeitet habe ausſprechen zu ſollen

Abg Müller Sagan frſ Vp kann dieſem Lob nicht beitreten Der
Ausſchuß habe bei verſchloſſenen Thüren getagt und ſcheine für die Vor
bereitung der Handelsverträge wenig geleiſtet zu haben

Bei dem Ausgabetitel Poſtdampfer Subvention bemängelt
Abg Oertel Sachſen konſ an der Oſtafrika Linie daß ſie nicht

pünktlich genug ſei daß Frachten beſchädigt ankämen daß auf der Linie
laut Mittheilung des Prof Kütter nicht genug Sauberkeit herrſche

Er ſelbſt könne dieſe Angaben des von ihm benannten Gewährsmannes
nicht auf ihre Richtigkeit prüfen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erinnert demgegenüber daran daß
infolge der politiſchen Verhältniſſe in jener Gegend die Dampfer im
vorigen Sommer zeitweiſe ſtark überfüllt waren was dann allerdings
anderweitige Unzuträglichkeiten mit ſich brachte Jm Großen und Ganzen
aber hätten andere Schriftſteller auch Engländer von unſeren Oſtafrika
Dampfern doch einen ganz anderen Eindruck gewonnen als Profeſſor

Sonnabend 2 Februar

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlälker und Her Hauernfreund

Bei dem Ausgabetitel zur Förderung des Abſatzes landwirthſchaft
Erzeugniſſe und zur Unterſtützung wiſſenſchaftlich techniſcher Beſtrebungen
auf dem Gebiete der Landwirthſchaft 50 000 Mk dankt

Abg v Wangenheim dem Staatsſekretär für die Einſtellung dieſes
Titels in den Etat Bedauerlich ſei nur daß das erſt ſo ſpät in dieſem
Etat zum erſten Male geſchehen ſei und daß in dieſem Etat des Jnnern
für die Landwirthſchaft immer noch nicht entfernt ſo viel ausgeworfen ſei
wie für die Jnduſtrie Weiter polemiſiert Redner gegen die neulichen An
gaben von Siemens daß die Landwirthſchaft techniſch nicht genug vor
wärts ſchreite ſondern zurückgeblieben ſei Das Gegentheil habe ſich auf
der Pariſer Ausſtellung herausgeſtellt Die deutſche Landwirthſchaft ſpeziell
die Viehzucht habe dort außerordentlich viele Prämiierungen davon
getragen Wie ſehr ſich ebenfalls entgegen einer Siemens ſchen Be
hauptung der Ackerbau in Deutſchland noch ausdehnen laſſe zeigten die
vortrefflichen Erfolge des Syſtems Schultz Lupitz auch auf Sandwüſten
Herr von Siemens ſei als Direktor der Deutſchen Bank ſo ſehr bemüht
Länderſtrecken aufzuſchließen Leider aber lägen dieſe nicht in Deutſchland
Es wäre erwünſcht wenn Siemens ſein Intereſſe ebenſo ſehr auch den
Meliorationen im Jnlande zuwendete Redner erhebt dann auch gegen
den Nordoſt Verein den Vorwurf die Bauern von Meliorationen abzu
halten Als er dann wieder auf Siemens zurückkommt und deſſeu neuliche
Rede ſchreitet der Präſident ein Heute auf jene frühere Rede ſo einzu
gehen würde bewirken daß wir gar nicht weiter kommen

Abg Steinhauer Zu jenem Vorwurfe den der Vorredner gegen
den Nordoſt erhoben hat kann ich nur antworten derſelbe möge Namen
nennen damit ſich unterſuchen läßt ob es ſich wirklich um Mitglieder
des Nordoſt handelt

Abg v Wangenheim nennt hierauf einſtweilen den Namen eines
ſegegwe mit dem Vorbehalt weitere Namen zur Verfügung zu

ellen
Damit ſchließt dieſe Debatte Bei dem Titel Reichsſchul Kommiſſion

befürwortet
Abg MüllerSagan eine von ihm beantragte Reſolution betr Er

zielung einer möglichſt gleichmäßigen deutſchen Rechtſchreibung für das
Reichsgebiet und ſoweit angängig auch für die deutſchen Sprachgebiete
in Oeſterreich und der Schweiz

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die ſog Puttkamerſche Ortho
graphie iſt im preußiſchen Kuliusminiſterium einer Nachprüfung unter
zogen worden Dabei hat ſich ergeben doß dieſe Orthographie nur ge
ringer Aenderungen bedarf Mit den anderen deutſchen Einzelſtaaten
werden nach dem Willen des Reichskanzlers Verhandlungen über eine
einheitliche Orthogräphie geführt werden Zu einem Reſultat werden die
ſelben aber jedenfalls nur führen anf Grundlage der Puttkamerſchen Ortho
graphie nicht auf Grundlage der Sprache des Bürgerlichen Geſetzbuches
Herrſcht erſt im Reiche eine einheitliche Orthographie ſo wird dies jeden
falls auch ohne beſonderes Zuthun auf die deutſchen Sprachgebiete in
Oeſterreich und der Schweiz zurückwirken für ſie vorbildlich wirken

Abg Eickhoff fr Vp lenkt die Aufmerkſamkeit der Reichsſchul
kommiſſion auf die niedrigen Lehrergehälter in Mecklenburg Schwerin und

zum Theil auch in Elſaß Lothringen Die Folge davon ſei Mangel an
Lehrkräften unwürdige Verhältniſſe an den Anſtalten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die Reichsſchulkommiſſion hat
nur den Lehrplan einer Anſtalt daraufhin zu prüfen ob die Anſtalt die
Berechtigung Zeugniſſe für den einjährigen Dienſt zu ertheilen erhalten
dürfe In die inneren Verhältniſſe der Anſtalten Gehaltsfragen dürfe die
Reichsſchulkommiſſion ſich nicht einmiſchen

Abg Oertel pflichtet dem bei und erklärt außerdem ſeine Freunde
und er würden für die Reſolution Müller Sagan ſtimmen

Nachdem Abg Veckh fr Vp noch die Reſolution empfohlen wird
dieſelbe gegen die Stimmen des Centrums angenommen Bei dem Kapitel
Statiſtiſches Amt verbreitet ſich

Abg Thiele Soz über Mängel der verſchiedentlichſten Statiſtiken
ſo der ſtatiſtiſchen Tabellen in den Berichten der Gewerbeinſpektoren ferner
der Produktionsſtatiſtiken namentlich alſo der landwirthſchaftlichen Daſſelbe
gelte von den Lohn und Streik Statiſtiken Redner geht namentlich aus

Auflage 33 000
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laſſungen des Abg Arendt wendend welche die Löhne u ſ w im Mans
felder Bergbau betrafen

Abg Arendt geht in einer Erwiderung ebenfalls nur auf die Mans
felder Verhältniſſe ein dabei abermals Verdächtigungen zurückweiſend
welche der Vorredner wiederholt gegen einen früheren Steiger Rothe in
Eisleben gerichtet hatte

Präſ Graf Balleſtrem erklärt dieſe Angelegenheit hiermit für ab
geſchloſſen für den Reichstag Er werde nicht zugeben daß die Sache
hier weiter verfolgt werde Lebh Beifall

Abg Schrader pflichtet dem Abg Thiele in Bezug auf deſſen all
gemeine Bemerkungen bei Die Statiſtik ſei nach manchen Richtungen
hin noch unzulänglich So fehle es an einer guten Lohnſtatiſtik Es ſei
ſehr erwünſcht den Verſuch dazu zu machen wenn er ſich auch die Schwierig
keiten einer ſolchen Statiſtik nicht verhehle

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt in Bezug auf die ſtatiſtiſchen
Tabellen in den Gewerbeinſpektorenberichten er habe die Einzelregierungen
aufgefordert in den Berichten die reviſionspflichtigen Betriebe erſchöpfend
und getrennt mitzutheilen Was die Produktionsſtatiſtik betreffe ſo ſei
dieſelbe überhaupt nur möglich geweſen unter der Vorausſetzung daß
keinerlei Details ſondern nur die äußerſten Zifferureſultate veröffentlicht
würden Sonſt hätten die Fabrikanten das Material nicht geliefert Jm
Uebrigen ſolle man das Verlangen nach Statiſtik nicht ſo weit treiben
daß ſchließlich die eine Hälfte der Menſchen für die andere Hälfte der
Menſchen Statiſtik machen müſſe

Damit ſchließt dieſe Debatte es folgen derſelben noch zahlreiche perſön
liche Bemerkungen ausgetauſcht zwiſchen den Abgg Arendt und
Letzterer wird wegen eines verletzenden Ausdrucks gegen Erſteren zur Ord
nung gerufen

Bei Kapitel Normalaichungskommiſſion bemerkt auf Anfrage Roeſickes
der Staatsſekretär er hoffe in nächſter Seſſion eine Vorlage betr
Aichung der Bierfäſſer einbringen zu können

Hierauf ward die Sitzung vertagt Freitag Fortſetzung Dann Reichs
juſtizamt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 31 Januar Hofnachrichten Die wiederholten Beſuche
der Kaiſerin im Schloß Friedrichshof das Eintreffen anderer nahen
Verwandten dort und die Ankündigung der Kaiſer werde ſich von Eng
land zu ſeiner Mutter begeben waren geeignet die Befürchtung wach
zurufen daß in dem Befinden der Kaiſerin Friedrich neuerdings eine
Wendung zum Schlechteren eingetreten ſein könnte Erfreulicherweiſe ſcheint
dem nicht ſo zu ſein Unterm 30 Januar wird aus Kronberg von
durchaus zuverläſſiger Seite verſichert daß die Anweſenheit der nächſten
Familienangehörigen mehr durch den Wunſch der Mutter bei dem ein
getretenen ſchmerzlichen Verluſte nahe zu ſein als durch den Zuſtand der
Kaiſerin veranlaßt ſei

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Bei den Erörterungen über
die Ehrung für die verewigte Königin von Großbritannien im
deutſchen Reichstage iſt in der Preſſe mehrfach hervorgehoben worden
daß bei dieſem Anlaß zum erſten Mal der deutſche Reichskanzler die
Jnitiative zu einem Nachruf für das Oberhaupt einer auswärtigen
Macht vor der deutſchen Volksvertretung ergriffen habe Dem gegenüber
mag daran erinnert ſein daß auch beim Tode des Präſidenten der fran
zöſiſchen Republik Felix Faure der damalige Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe dem verewigten Staatsoberhaupt der Franzoſen Worte
ehrenden Gedenkens vor dem Reichstag gewidmet hat

Aus allen Theilen des Auslandes kommen wie einige
bereits erwähnte Beiſpiele zeigen Meldungen daß man ſich auf einen
Zollkrieg mit Deutſchland vorbereitet Bei der Jahresverſammlung
der Handelskammer in Sheffield war der Hauptgegenſtand der Debatte
die geplante Einführung des deutſchen Eiſenzolles der verdoppelt oder
verdreifacht werden ſoll Man war der Anſicht daß das eine ſehr
ernſte Frage für die engliſche Stahlinduſtrie ſei und viele Mitglieder

Kütter führlich auf Verhältniſſe im Bergbau ein ſich dabei gegen frühere Aus I befürworteten die Ergreifung von Schutzmaßregeln Die allgemeine

Gänſelieſel Keine Roſe ohne Dorn murmelte Günther und ſtürmte unterſchieds für jeden Staubgeborenen welchem das Schickſal
davon um unter ſchallendem Gelächter den frechſten der kleinen kein mehrpunktiges Krönlein über das Monogramm gezeichnet

Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth Flachsköpfe zu haſchen eine chineſiſche Mauer bauten
8 Fortſetzung Nachdruck verboten 3 Kapitel Herzogin Mutter war ſehr wenig ſichtbar ſelten ſogar daß

Dicker ſüßer Dicker hier finde ich ja Skizzen wie ſie ſich
die Prinzeſſin nicht träumen läßt flüſterte Günther in das
Ohr des ſchweigſamen Freundes dieſe Paſtorfamilie verdient
ſich Gottes Lohn an Modells Die kleinen Flachsköpfe in un
gewaſchener Natürlichkeit das 150 Pfund ſchwere Gretchen als
beſte Rekommandation der guten Landluft nun haben ſie hoffent
lich noch einen Kandidaten im Hauſe welchen man mal bei
Tiſch vor vollem Teller ſkizzieren kann

Hattenheim lächelte gutmüthig und ſeufzte Die Menſchen
find glücklich hier Günther und wenn wir noch ſo viel Grund
haben uns luſtig über ſie zu machen ich glaube kein Einziger
von allen möchte mit uns tauſchen

Lehrbach brach ſich einen Jasminzweig welcher über Paſtors
Gartengitter hing und athmete den ſüßen Duft Gott ſei
Dank daß der Geſchmack verſchieden iſt alter Junge der Ge
danke auch nur ein Jahr meines Lebens hier vertrauern zu
müſſen läßt mich fröſteln Außerdem bin ich überzeugt daß
Du Dich irrſt Die kleine Joſephine iſt nur glücklich hier
weil ſie nichts anderes kennt einen einzigen Winter mal Hof
luft athmen Gaslicht ſeh n und Walzer tanzen und Groß
Stauffen würde ihr vorkommen wie ein Grab welches die
köſtlichen kurzen Minuten eines Menſchenlebens in grauenvollſter
Trägheit und Oede verſchlingt Wie möchte ich es dem armen
kleinen Weſen wünſchen aus dieſem langweiligen Scheinleben
und Traume einmal zur bunten ſonnigen Wirklichkeit zu er
wachen

Der junge Graf verſtummte denn aus der Hausthür kugelte
und ſtolperte das wilde Heer der Flachsköpfe welche ſauber
gewaſchen und übergekämmt Danaödenarbeit ſchüttelte
Günther das Haupt von Jofſephine und Gretchen gefolgt
jubelnd die fremden Herren umringten um den Weg zum
Schloſſe einzuſchlagen

Dieſe Roſe pflück ich hier
in der weiten Ferne

Lenau
Zarte violett ſchimmernde Nebelſchleier wehten um die ſcharf

grätigen Felſenhäupter des Hochgebirges zerriſſen an den zackigen
Kämmen und zerfloſſen wie Duft und ziehende Rauchſtreifen
am Himmel deſſen Kuppel ſich tiefblau und fleckenlos über
Berchtesgaden ſpannte

Mit majeſtätiſchen Schwingen zog ein Raubvogel ſeine
Kreiſe durch die würzige Luft weit von blumigen Matten trug
das Echo einen friſchen Jodler herüber und dazwiſchen ſummte
es wie ferne Glocken klang und ſang es feierlichen Morgen
gruß von der Stiftskirche in die duftige Frühe hinaus Jn
der königlichen Villa der Dependenz des Hotels Vier Jahres
zeiten wehten die weißen Spitzengardinen hinter den geöffneten
Fenſtern flatterte die buntgeſtreifte Marquiſe über dem Balkon
auf welchem zwei Lakaien in lautloſer Behendigkeit die Reſte
eines kräftigen Luncheon zuſammenſchoben

Die Sonnenſtrahlen blitzten in dem reichen Silbergeſchirr
und brachen ſich in den Kryſtallgläſern durch deren geſchliffene
Wände noch die Neige goldigen Tokayers funkelte dieweil etliche
Paſſanten und frühe Kurgäſte es ſich nicht verſagen konnten
die Schritte zu mäßigen um mit neugierigen Blicken die Front
der Villa zu ſtreifen und dem gewandten Treiben der fürſtlich
Gallonierten mit regſtem Jntereſſe zu folgen

Seitdem die regierende Herzogin von H mit Prinzeſſin
Tochter dem jüngſten Prinzen Sohn und einem kleinen Gefolge
zum Sommeraufenthalt in Berchtesgaden eingetroffen und in
der königlichen Villa abgeſtiegen war fehlte es nicht an ver
ſtohlenen und indiskreten Blicken welche in das hochariſtokratiſche
Jdyll zu dringen verſuchten um einen Begriff von jenem Leben
zu bekommen um welches Etiquette und die Kluft des Standes

man ſie auf einſamen Wegen im halbverdeckten Wagen in das
Gebirge fahren ſah Wie man ſagte fühlte ſich die hohe Frau
thatſächlich leidend und bedurfte der Ruhe nach dem anſtrengen
den Winterleben der Reſidenz

Dafür machten Prinzeſſin Sylvie Prinz Detlef und die
Damen und Herren ihrer Umgebung deſto mehr von ſich reden
ignorierten die Anweſenheit von ganz Berchtesgaden vollkommen
und gefielen ſich darin als unabhängige Sommerfriſchler auf
zuathmen reſpektive zu extravagieren

So deutete man ſich wenigſtens die Art der Prinzeſſin
Sylvie und dachte beim Anblick ihres ſtark burſchikoſen Weſens

Der ſieht man s an mit welcher Wonne ſie die konventionelle
Larve höfiſchen Ceremoniells von ſich wirft Wie ſie ſich
der goldenen Freiheit freut Du lieber Gott ſo arme Prinzeſ
ſinnen ſind doch ſchließlich auch Menſchen die ſich nicht ewig
auf Draht ziehen laſſen

So kalkulierten auch die Spaziergänger welche an dieſem
frühen Morgen vor der königlichen Villa promenierten und die
laute etwas rauhe Stimme der Prinzeſſin durch das offene
Fenſter ſchallen hörten

Hoheit ſtand inmitten eines Parterreſalons und band ſich
ſoeben die Spitzenécharpes einer mächtigen weißgarnierten

Schute unter dem Kinn zuſammen ſchnell und ungeduldig
ohne auch nur ein einziges Mal den Blick nach dem Wand
ſpiegel zu richten welcher ihre hohe derbe und ſeltſam un
graziöſe Figur wiederſtrahlte

Reuenſtein Haben Sie ein Boot beſtellt
Das rothblonde Haar des Ordonnanzoffiziers ſchoß dienſt

eifrig durch die Damaſtportière des Nebenzimmers um ſich ſehr
tief und devot zu verneigen

Zu Befehl Hoheit das Boot erwartet uns falls die
Partie über den Königſee gemacht werden ſoll
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Seite 2 Sonnabend
Meinung war daß ein Zollkrieg für Deutſchland vernichtend enden
würde Es wurde beſchloſſen eine ſtarke Agitation gegen die Maßrege

zu entfalten und eine ſcharfe Reſolution angenommen von welcher eine
Kopie der engliſchen Regierung überſandt worden iſt Das B
bemerkt dazu Wie die deutſche Regierung unter ſolchen Umſtänden das
Räthſel der Sphinx löſen will trotz erheblicher Zollerhöhungen neue
S e vertrs ge zu Stande zu bringen iſt uns ein Buch mit ſieben

iegeln

Prinz Heinrich von Preußen iſt laut Meldung ausCowes am Donnerstag Mittag mit mehreren Offizieren ſeines Stabes

auf einer Dampfpinaſſe ſeines Flaggſchiffes vor Spithead angekommen
und am Trinity Pier gelandet wo als Ehrenwache eine Kompagnie
Grenadiere mit Fahne zum Empfang aufgeſtellt war Der Prinz
Dr die Front der Ehrenwache ab und fuhr ſodann mit Gefolge nach

sborne
Der preußiſche Städtetag hat ſeine Berathungen beendet

Zu dem Punkte der Tagesordnung Die Fürſorge für die ſchul
entlaſſene Jugend und die Zwangsfortbildung forderte Stadtſchul
rath Platen Magdeburg der erſte Berichterſtatter als Hilfe für die
ſchulentlaſſene Jugend die Zwangs Fortbildungsſchule Der Redner em
pfahl folgende Reſolution Bei den gegenwärtigen volkswirthſchaftlichen
und ſozialen Verhältniſſen iſt die gewerbliche Zwangs Fortbildungsſchule
die wichtigſte und werthvollſte Veranſtaltung für die Jugend und iſt
deren Errichtung den Gemeinden dringend zu empfehlen Der zweite
Referent Stadtſchurath a D Dr Bertram Berlin erklärte ſich in
längeren Ausführungen gegen die obligatoriſche Fortbildungsſchule Ein
gehend legte er die Gegengründe dar Man ſolle nicht zu den altenAutoritäten noch eine neue ren Nach längerer Debatte wurde die Re

ſolution des Stadtſchulraths Platen zu Gunſten der obligatoriſchen Fort
bildungsſchule mit überwältigender Mehrheit angenommen

Die Strafſache gegen den Kriminalkommiſſar Thiel
foll nunmehr am 8 Februar verhandelt werden Thiel wird ſich wegen
Beſtechung und Verleitung zum Meineide nicht aber wegen Be
günſtigung zu verantworten haben Die Verleitung zum Meineide dürfte
wohl aus den Geſprächen gefolgert werden ſollen die Thiel mit dem
Kriminalſchutzmann Stierſtädter über die Möglichkeit einer nicht ſo
ungünſtigen Geſtaltung der Ausſage des Letzteren in Sachen der Frieda
Woyda geführt haben ſoll Die Verhandlung dürfte in verhältnißmäßig
kurzer Zeit abgethan ſein da Thiel nur die Verleitung zum Meineide
beſtreitet Es werden nur ſieben Zeugen zu vernehmen ſein nämlich der
Kriminalſchutzmann Stierſtädter die im Sternberg Prozeß aufgetretenen
Zeuginnen Hausmann und Kallies drei Schutzleute bei denen der An
geklagte Erkundigungen nach Vorſtrafen 2c von Zeugen eingezogen und
der Rechtsanwalt Ulrich dem gegenüber der Angeklagte ſ Zt ein Geſtändniß
abgelegt haben ſoll

OeſterreichUngarn
Rieſiger Skandal im Reichsrath

Wien 31 Januar Der neugewählte Reichsrath iſt heute un
mittelbar nach ſeiner Eröffnung der Schauplatz beiſpielloſer Ausſchreitungen
geweſen Mit leidenſchaftlicher Heftigkeit haben ſich die nationalen Empfin
dungen bei der erſten Gelegenheit entladen und es ſcheint nicht daß das
neue Parlament an praktiſcher Leiſtungsfähigkeit ſeinen Vorgänger über
treffen wolle Kaum hatte Miniſterpräſident Dr v Körber das Wort
ergriffen und natürlich in deutſcher Sprache den älteſten Abgeordneten
den Polen Dr Weigel zur Uebernahme des Vorſitzes eingeladen als
die tſchechiſch nationalen Arbeiter plötzlich losbrachen und forderten
daß die Worte des Miniſters ins Tſchechiſche überſetzt würden Hier
iſt ein ſlaviſches Parlament donnerte der Abg Klofac der Jn
haber von zwei Mandaten iſt und in tſchechiſcher Nationaltracht erſchienen
war Das läßt ſich das tſchechiſche Volk nicht länger mehr bieten Wehe
Euch wenn die Thronrede etwas gegen unſer Volk enthält Die
Parteigenoſſen der vierköpfigen tſchechiſchen Arbeitergruppe unterſtützten
dieſe ſtürmiſche Verwahrung ihres Führers Das erſte Pfui Körber
ertönt Die Herren vom Jungtſchechenklub mögen einen ſolchen Ausbruch
ihrer radikalen Freunde erwartet haben ſie ſchweigen ſtill Als aber die
Tſchechiſch Nationalen immer lauter ſchreien löſt ſich von polniſcher Seite
der erſte Ruf eicho Ruhig und gleich darauf brauſt es von der
deutſchen Linken Ruhig Das laſſen wir uns nicht bieten
Unmittelbar darauf bricht ein neuer Sturm los Als der Altersvorſitzende
Weigel einen kurzen Nachruf für die Königin Victoria halten will
da ſchmettert der deutſchvolkliche Abgeordnete Lemiſch ein Heil den
Buren in den Saal Nieder mit England antworten die
Deutſchradikalen Heil unſern Brüdern ſchallt es im Chor Pfui
Hoſenbandorden Taktloſigkeit ſchallts durcheinander Die Deutſchradi
kalen ſchwenken die vor ihnen liegenden Druckſchriften und ſchreien immer
wieder Heil den Buren Nieder mit England Weijgel ſieht

minutenlang r dieſer Kundgebung zu und verfucht ihr durch
eine Huldigungskundgebung für den Kaiſer Franz Joſef ein
Ende zu machen Die Deutſchradikalen und Sozialiſten ver
laſſen den Saal und kehren erſt nach dem auf den Kaiſer aus
gebrachten Hoch zurück Vor Vornahme der Angelobung mit welcher
die heutige Sitzung ſchloß verlangten die tſchechiſchen Nationalen neuerlich
ſtürmiſch daß der Vorſitzende alle Verlautbarungen tſchechiſch wiederhole

Wir laſſen uns dieſen Skandal nicht länger gefallen Das will ein
Pole ſein der mit Deutſchen geht Abzug Weichell Nur ſchwer
gelingt es Ordnung zu ſchaffen

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 31 Januar Während England ſich rüſtet ſeine verehrte
Königin zur letzten Ruhe z betten kommen aus Südafrika Meldungen
die den Druck der auf der Bevölkerung des re laſtet nur noch
ſteigern können Jm Kapland hat ſich die Lage ſeit der Zeit wo ein
verdächtiges Stillſchweigen über die Bewegungen der Buren anhob zu

Natürlich ſoll ſie das Denken Sie vielleicht ich wäre
in Berchtesgaden um jeden Tag Promenadenſtaub zu ſchlucken

Prinz Detlef erhob ſich aus dem Schaukelſtuhl in welchem
er gähnend gelegen hatte und verſenkte die Hände in die Taſchen
ſeiner kurzen Lodenjoppe welche er mit Vorliebe ſeit dem
hieſigen Aufenthalte trug

Du biſt rein wie verdreht mit Deiner Waſſermanie
Sylvie Es ſoll mich wundern wenn Du Dich nicht nächſtens
an den romantiſchen Ufern des Achen etablierſt um auf die
Gefahr eines Sonnenſtichs Fröſche zu angeln eh bien ich
fahre ja auch gerne Boot aber wenn Du einen in ſo früher
Morgenſtunde heraustrommelſt kannſt Du nicht verlangen daß
es mit Begeiſterung geſchieht denn nach dem Bootfahren kommt
eine Eſelstour und die habe ich auf dem Strich Der Weg
über Unterſtein und das Arco ſche Schloß iſt viel bequemer

Na dann laß Dich in Gottes Namen in Watte wickeln
und per Sänfte befördern und transportiere Deine greiſen
Glieder ſo bequem wie möglich zum Königſee ich fahre Kahn
Damit baſta Reuenſtein ſperren Sie mal den infamen Köter
in die Nebenſtube er iſt rein wie toll wenn er ſieht daß ich
den Hut aufſetze marſch Titian will er hierher zum Donner
wetter noch eins Und Prinzeß Sylvie ergriff die däniſche
Dogge welche von dem zarten Locken und Pfeifen des Ordonnanz
offiziers abſolut keine Notiz nahm energiſch bei dem Nacken
kell und zerrte ſie mit imponierender Kraft zum Nebenſalon

Dann ſchmetterte ſie die Thür ins Schloß
Nun los Kinder Wo iſt Jlſe und die Aoſta
Die Damen erſcheinen ſoeben marſchfertig
Bon vorwärts

Sylvie knotete die langen ſchwediſchen Handſchuhe an die
Quaſte ihres rothen Sonnenſchirms und trat durch die Thür
deren Flügel ein Lakai vor ihr zurückſchlug Prinz Detlef ſetzte
ſich den Hut in den Nacken hing den Riemen mit einer Feld
flaſche um und faßte den Alpenſtock Alſo ſchwimmen wir
ſagte er reſigniert

IJlſe von Dienheim ſtanden bereits im Veſtibül

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
deren Gunſten entſchieden gebeſſert da die Engländer nicht im Stande
waren die eingedrungenen Abtheilungen an der Beſetzung wichtiger mili
täriſcher Stellungen zu verhindern So haben die Buren nicht nur
Brandvleis nehmen können ſondern ſich des Bezirks zu bemächtigen ver
mocht der als Kornkammer des Herzens des Kaplandes bezeichnet wird
und deſſen Beſitz den Buren ermöglicht an den wichtigſten Punkten der
Kolonie feſten Fuß zu faſſen Sie haben ihre militäriſchen Anordnungen
ſo gut getroffen daß die engliſche Berichterſtattung zu dem Eingeſtändniß
gen g iſt die Vertreibung der Buren werde auf außerordent
liche Schwierigkeiten ſtoßen da die Eindringlinge ſich in einem für
militäriſche Operationen ſehr ungünſtigen Gelände befinden Wenn ſich
beſtätigen ſollte daß Dewet nun doch mit einer ziemlich großen
Truppenmaſſe in die Kolonie eingebrochen iſt ſo würden die Aus
ſichten der Engländer ſich der ungebeienen Gäſte bald wieder zu ent
ledigen ſich noch ungünſtiger geſtalten Die Daily Mail begründet
dieſe Anſicht in zutreffender Weiſe indem fie auf das große Anſehen hin
weiſt das Dewet den ſie einen zweiten Napoleon nennt bei den Kap
holländern genießt die von dem Zauber angezogen der dieſe ungewöhn
liche Erſcheinung umgiebt jetzt vermuthlich in größerer Zahl zu ihren
Stammesgenoſſen von jenſeits des Oranfe ſtoßen werden Die Meldung
von dem Einfall Dewets in die Kolonie iſt nicht unwahrſcheinlich Unter
dem 29 Januar wußte General Kitchener zu melden daß General Knor
nördlich von Thabanchu mit Dewet in ein Gefecht gekommen ſei über
deſſen Ausgang er nichts berichten konnte und daß Dewet nochmals einen
Einfall in die Kapkolonie zu unternehmen gedenke Wahrſcheinlich iſt das
Gefecht zu Gunſten Dewets ausgefallen d h es iſt dieſem gelungen die
von General Knor gehaltene Linie zwiſchen Thabanchu und Ladybrand zu
durchbrechen wodurch ihm der Weg nach Süden geöffnet wurde Ob es
ſich wirklich ſo verhält werden wir vermuthlich bald Jmmerhin
ſieht ſich die Lage in Südafrika für die Engländer recht unfreundlich an
zumal wenn man erwägt daß die Nachrichten über Beſchädigungen von
Minen nun nicht mehr vereinzelt daſtehen

Lord Kitchener telegraphierte heute aus Pretoria General Knorx
hat am 29 d Mts mit den Truppen Dewets ſüdlich von Welcome ein
Gefecht gehabt, Nach mehrſtündigem ununterbrochenen Kampfe ließen
die Buren fünf Todte auf dem Schlachtſelde Drei Buren wurden
gefangen genommen Die Buren haben eine große Anzahl Verwundeter
mitgenommen Auf engliſcher Seite wurden ein Offizier und ein Mann
getödtet ein Major und zwei Mann verwundet Geſtern Abs d haben
die Truppen Dewets dann bei Jsraelsport die nach Bloemfontein
führende Bahnlinie überſchritten ie Kolonne des Generals Br
Hamilton welche in der Nähe lagerte konnte nicht mehr mit dem Feine
in Fühlung kommen General French ſäubert mit ſeiner Kavallerie undberittener Sufanterie das Land öſtlich von Pretoria und Johannesburg

zwiſchen den nach der Delagoa Bai und Natal führenden Bahnlinien
Geſtern ſtieß er im Thal des Wilge auf etwa 2000 Buren Der Feind
zog ſich indeſſen mit einem Verluſt von vier Todten und neun Verwundeten
zurück Auf wir Seite betrugen die Verluſte einen Todten und ſieben
Verwundete Mehrſtündiger ununterbrochener Kampf und dazu die
engliſche Darſtellung

Aus Kapſtadt wird von Reut Bur gemeldet Der kürzlich unter
nommene Angriff der Buren auf die Minen von Vanrhyn und
Modderfontein war wie jetzt bekannt wird ernſt Er wurde von dem
ſelben Kommando ausgeführt das die Werke von Kleinfontein und
Brakpan zerſtört hat an befürchtet daß der Schaden ſich auf 300000
Pfund Sterling 6 Millionen Mark belaufen wird Es ſind Schritte
zum beſſeren Schutz der auswärts gelegenen Minen gethan worden Die
Militärbehörden haben genehmigt daß zwei Mitglieder der Kammer ſich
nach Johannesburg begeben um die Jntereſſen der Minenbeſitzer wahr
zunehmen Der Kommiſſar in Kronſtad hat dem Militärgouverneur in
Bloemfontein mitgetheilt daß Andries Weſſels der die Friedens
kommiſſion nach Morgendaal begleitete am 28 Januar auf Befehl
Dewet s in Klipfontein erſchoſſen worden ſei

Ueber Rom kommt folgende Nachricht Die klerikale Voce ver
öffentlicht einen Brief Kitchener s an den hieſigen Erzbiſchof Sogary
den er aus dem nubiſchen Feldzuge kennt Kitchener dankt für die freund
lichen Grüße und fährt dann fort Jch habe hier eine ſchwierigere
Aufgabe als im Sudan Die Buren kämpfen ziemlich gut ſind
aber ſehr unwiſſend Sie hoffen noch immer auf die Jntervention einer
europäiſchen Macht Jch bemühe mich ihnen die Nußtloſigkeit ferneren
Widerſtandes klar zu machen Unſere Soldaten betragen ſich gut Die
Anklagen wegen Gkauſamkeit ſind Lügen Sie kennen ja unſere Truppe
aus eigener Anſchauung und werden daher nicht Senſationsnachrichten
der Preſſe Glauben ſchenken Es glaubt s Herrn Kitchener ja doch
Niemand Red

Der Krefelder Bürger Zeitung deren Chefredakteur ſeiner Zeit eine
längere Andienz ber Krüger in Köln hatte wird auf Grund vorzüglicher
Juformationen beſtätigt daß thatſächlich Kaiſer Wilhelm die
Friedensvermittelung zwiſchen England und Transvaal
übernehmen und alsbald nach ſeiner Rückkehr nach Berlin dies
bezügliche Schritte einleiten werde Krüger werde auch in Berlin
empfangen werden Jn der Umgebung Krügers wird laut Meldung
aus dem Haag auf Grund direkter Nachrichten vom Kriegsſchauplatze
verſichert daß die Lage der Buren ſeit zehn Monaten nicht ſo günſtig
geweſen ſei wie jetzt Man beſtätigt dort daß die Buren die Abſicht
haben alle Goldminen zu zerſtören deren ſie ſich demächtigen können

Wie es in Transvaal ausſieht ſeit die Engländer ihn erobert
und annektiert haben davon giebt der Kapſtädter Berichterſtatter des
Mancheſter Guardian folgendes packende Bild Am 8 December

konnte man in der ganzen Stadt Johannesburg nicht einen einzigen
Laib Brod kaufen orte können das herrſchende Elend nicht ſchildern
Die armen Burenweiber die von unſeren Soldaten aus ihren geplünderten
und niedergebrannten Heimſtätten fortgeſchleppt wurden leiden natürlich
am meiſten Die allgemein herrſchende Armuth wird noch dadurch ver
größert daß wir den Proviant der requiriert wird mit unverkäuflichen
Requiſitionszetteln bezahlen die erſt nach Beendigung des Krieges

die erſtere
ſtreifte noch vorſichtig die Handſchuhe über die weißen Händchen
und kokettierte Prinz Detlef mit nägelbeſchlagenen Bergſchuhen
entgegen welche ſie lachend unter dem ſchillernden ſehr kurzen
Seidenrock hervorſtreckte und im Vertrauen auf ihre außer
ordentliche Zierlichkeit bewundern ließ Sie hatte auch die
Genugthuung daß Seine Hoheit das Perſpektiv nahm um das
Füßchen zu ſuchen

Jlſe Dienheim biß derweil ohne jede Anmuth in eine
Aprikoſe und zog dabei eine Grimaſſe gegen Herrn von
Reuenſtein

Richt euch marſch kommandierte Sylvie ſprang mit
zwei Sätzen die Treppe hinab und ſchritt mit bekannter Haſt
durch den Sonnenſchein ohne den Schirm zu öffnen nach dem
Wagen

Fräulein Jlſe kopierte ſie getreulich obwohl ſie ſchon ſehrverbrannt war während die Primeſſin einen merkwürdig un

empfindlichen Teint hatte Gräfin Aoſta jedoch benutzte ängſt
lich ihren gigantiſchen Entoutcas und wippte graziös wie ein
Bachſtelzchen an der Seite des Prinzen Detlef für deſſen ent
zückend feſches Tyrolerkoſtüm ſie geradezu ſchwärmte
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Unter ſchattigem Gebüſch lag der bunt bemalte Kahn auf
den leisgekräuſelten Wellen des Königsſees

Mit ſilbernem Klange brachen ſie ſich an dem Kiel und
ſprühten blitzende Tropfen an den Rudern welche der Fähr
mann beim Anblick der erlauchten Gäſte in Bewegung ſetzte

Herr von Reuenſtein ſtürmte den Damen voraus und be
gab ſich eifrig an Bord um das Sitzbrett auf welchem die
Prinzeſſin vorausſichtlich Platz nehmen mußte mit ſeinem
buntgeränderten Batiſttuch abzuſtäuben dann voltigierte er ganz
nervös vor lauter Ergebenheit über die mittlere Bank nach der
Spitze des Bootes zurück um Jhrer Hoheit beim Einſteigen be
hilflich zu ſein
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2 Februar Nr ezahlbar ſind Wir dachten Lord Roberts und die engliſchen Miniſter
hätten ſchon längſt geſagt der Krieg iſt vorüber Red Aber wenn eine
Hungersnoth in Johannesburg ſchon Anfang December in Ausſicht war
bevor die Buren in die Kapkolonie eingedrungen waren wie muß eß
jetzt dort ausſehen Unſere Rieſenarmee und die geſammte Civil
bevölkerung der von uns beſetzten Städte des Transvaals ſind in Bezug
auf Lebensmittel gänzlich von der r abhängig und die
meiſten Eiſenbahnlinien befinden ſich entweder im Beſitze der Buren oder
können von ihnen nach Belieben an unzadligen Stellen unterbrochen
werden Giebt es denn keinen Arzt der den Engländern den
Star ſticht

r

Aſien
Die Wirren in China

Die von der chineſiſchen Regierung ſo heiß erſehnte Zurückziehung
der fremden Truppen aus Peking und der Provinz Tſchili dürfte
zwar noch längere Zeit auf ſich warten laſſen immerhin beſchäftigen fich
auch die leitenden Kreiſe des deutſchen Oberkommandos bereits mit dieſer
Frage und man muß ſagen daß ſie es den Chineſen mit der Erreichung
dieſes Zieles nicht gar zu ſchwer machen wollen Nach einer Depeſche aus
Peking übermittelte Graf Walderſee den Geſandten einen Plan mit
folgenden Vorſchlägen Ehe eine Aenderung der militäriſchen Haltung
der Verbündeten möglich ſei müſſe die chineſiſche Regierung Schritte zur
Erfüllung der Friedensbedingungen unternehmen Die wirkliche Straf
vollſtreckung an den Schuldigen deren Strafe die Geſandten verlangen
genügen hierzu Nach Erfüllung dieſer Bedingung könne der Truppen
rückzug aus Peking und Paotingfu erfolgen und die Zahl der Truppen
in Petſchili reduziert werden Walderfee macht auf die Unmöglichkeit ber
Einſchiffung von Truppen vor Monat März aufmerkſam Tientſin und
die Umgegend von Shanghai müßten von internationalen Truppen beſetztbleiben bis Ehina die ung in Tfchili hergeſtekkt und die Jndemnttäts

Vorſchläge angenommen habe Walderſee giebt ſchließlich die Anzahl der
nothwendigen Occupations Tenppen an den verſchiedenen Stationen an
und ſchlägt vor daß auf jeder Station nur Truppen einer Nationalität
ſtehen und der Oberbefeht jährlich zwiſchen den Nationen wechſeln ſolle

Vorſtehende Meldung dürfte die Hoffnung auf baldige Be
endigung der Expedition neu beleben Jedenfalls dürfte nachdem mit
der Beſtrafung der Schuldigen der Anfang es nicht allzu
ſchwer ſein die Bedingungen für den Nüchjug der Truppen aus Peking
zu erfüllen Jſt die Hauptſtadt erſt einmal von den Truppen der Ver
bündeten geränmt dann dürfte der Kaiſer von China das Haupthinderni
für die Rückkehr nach Peking beſeitigt ſehen Welche d
für die Lage hätte haben wir bereits wiederholt ausgeführt Mit größeren
Schwierigkeiten wäre freilich die Erfüllung der Bedingungen verknüpft
unter denen die Räumung der ganzen Provinz Tſchili W
könnte Vorläufig iſt die Zeit der militäriſchen Operationen
noch nicht zu Ende wie aus der nachſtehenden Meldung erhellt
Aus Tientſin meldet die frff tg die Deutſchen ſprengien das
Arſenal von Tſchiku in die Luft Kine große deutſche Ex
pedition hat Peking verlaſſen Sie marſchirt nach der Hauptſtadt von
Schanſi und nahm für vier Wochen Vorräthe mit

Graf Walderſee meldet aus Peking vom 81 Januar Die Kolonnen
und Auer ſind ohne Zwiſchenfall zurückgekommen da die

äuber durch ihren vorzüglichen Nachrichtendienſt rechtzeitig gewarnt
worden waren

Lokales
Der Nachdruck nuſerer Origingl Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 1 Februar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 Februar er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

e des Stadtgymnaſiums
Gründung neuer Beamtenſtellen und Mittelbewilligung
Petition betr Vergebung der Erd und Pflaſterarbeiten des ſtädt
Elektrizitätswerks

Umwandlung der Giebichenſteiner Bürgerſchule in eine Mittel
ſchule pp
Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung
Haushaltsplan des ſtädtiſchen Gaswerks
n des ſtädtiſchen Waſſerwerks
eſtſtellung des Fluchtlinienplanes für den nördlichen Theil der
etersbergſtraße

9 Enteignung von Straßenland vom Grundſtück Marthaſtraße Nr 8
10 Haushaltsplan der Stiftung Adelheidsruh
11 Haushaltsplan der Fortbildungsſchule
12 Herſtellung eines neuen Eingangsthores für den Stadtgottesacker
13 Antrag auf Bewilligung eines Reunpreiſes
14 Nachbewilligung von Mitteln für Kapitel III A L 19 des

laufenden Haushaltsplanes
15 Nachbewilligung von Mitteln für Kapitel VI B I 11 des

laufenden Haushaltsplanes
16 Nachbewilligung von Mitteln für die Kapitel II VII VIII und IX

des laufenden Haushaltsplanes
17 z von Lehrmitteln für die beiden unterſten Klaſſen ſämmt

licher Volksſchulen
18 Beſchaffung eines ſtädtiſchen Freibades
19 s von Dachaufbauten auf dem Mittelſchulgebäude in der

loſterſtraße

Arm in die Seite anſtatt ihre Hand auf die dargebotene Rechte
des Barons zu ſtützen

Ein feines mokantes Lächeln zuckte um ihre Lippen Der
Reuenſtein reißt ſich mal wieder ein Bein aus vor lauter
Liebenswürdigkeit Zurück dal Jch kann allein mon dieu
ich bin doch keine Katze die s Waſſer fürchtet

Der Ordonnanzoffizier chaſſierte gehorſam rückwärts Sylvie
aber ſprang einer ihrer übermüthigen Launen folgend plötzlich
mit beiden Füßen zugleich herzlich täppiſch und ungeſchickt in
den Kahn hinab mit ſolcher Wucht daß das kleine Fahrzeug
bedenklich auf und nieder ſchwankte und in allen Fugen krachte

Reuenſtein taumelte unfreiwillig Platz nehmend auf das
Sitzbrett nieder dieweil das Ruder des Fährmanns mit Vehe
menz in das Waſſer ſchlug und Jhre Hoheit mit einem Sprüh
regen von Schaum und Tropfen übergoß

Fräulein von Dienheim ſchrie vor Lachen über dieſen
ſüperben Witz und Sylvie ſelber ſtand mitten im Kahn hielt
ſich die Seiten vor Vergnügen über den Anblick Reuenſteins
und das entſetzte Geſicht des Schiffers

Aber Reuenſtein Gott erbarme ſich Jhrer Nerven Wie
eine Fledermaus krallt er ſich an den Brettern feſt und
Sylvie wiſchte ſich die Thränen aus den Augen Jhr ſeid
mir nen das muß ich ſagen Bünther Lehrbach ſtand wie
ein Baum als ich es damals in der Reſidenz auf dem kleinen
See ſo machte und zuckte mit keiner Wimper

Weil er bereits Deinen unberechenbaren Einfällen gegen
über auf dem Poſten war rief Prinz Detlef mit einem Ge
miſch von Aerger und Heiterkeit in Stimme und Blick ſolche
Witze ſind halsbrechender Natur Sylvie und laſſen Deine
Umgebung geradezu auf dem Pulverfaß ſitzen

Furtſetzung folgt

Waſſerſtände Am Februar Weißenfels Oberpegel 2,90
Unterpegel 2,26 1 Februar Halle unterhalb 4 2,57
Trotha 3,25 31 Januar Bernburg 2,34 Calbe Unter

Die beiden Hofdamen Gräfin Suſanna Aoſta und Fräulein Sylvie aber ſtand oben auf dem Steg und ſtemmte den
pegel 2,22 Oberpegel 1,94 Dresden 1,00 Magde
burg 2,32
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Nr 28 Sonnabend SeueralAnzeiger für Halle und den Saalkretch
Geſchloſſene Sitzung

30 Anſtellung dreier Polizeiſergeanten 1 Leſung
21 net eines Schiedsmannes für den I Bezirk von HalleGiebichen

ein
23 Annahme eines Legates

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der h Sitzung wurde die Magiſtrats
vorlage betr Gründung neuer Beamtenſtellen theilweiſe genehmigt bewilligt
wurden folgende neue Stellen 7 Polizeiſergeanten je 1 Aſſiſtent im
Arbeiterverſicherungs und Steuerbureau 2 Kanzliſten 1 Steuer Erheber
1 Kaſſenbote 1 Sekretär für eine abgezweigte Abtheilung des Stadt
ſekretariats Dann wurde der Antrag auf Umwandlung der Bürgerſchule
in Giebichenſtein in eine Mittelſchule genehmigt und hierauf folgende
Haushaltspläne einige mit kleinen Aenderungen feſtgeſetzt für das Stadt
gymnaſium die Waſſerwerke Gaswerke Fortbildungsſchule Stiftung
Adelheidsruh Ueber den Antrag des Magiſtrats für die auf den

Paſſendorfer Wieſen in dieſem Jahre abzuhaltenden Pferderennen wiederum
einen Preis von 1000 Mk zu ſtiften entſpann ſich eine eingehende Erörterung Schließlich wurde mit 5 gegen 5 Stimmen beſSieſſen die

Entſcheidung dem Plenum der Verſammlung zu überlaſſen Endlich ſprach
ſich die Kommiſſion u a noch für die Verſtärkung der Etatspoſition zur
Unterhaltung und Beſchaffung von Juventarienſtücken um 3000 Mk
und für Hilfskräfte im Hochbauamt um 3800 Mk aus

Neupflaſterungen Jn dem Entwurfe des Kämmerei Haushalts
plans für 1901 ſind für Bauten folgende Summen di mmerten
Zahlen beziehen ſich auf den laufenden Etat vorgeſehen Unterhaltung der
ſtädtiſchen Gebäude 2c 42650 34050 Mk Neubauten und weſentliche Ver
änderungen 192000 241830 Mk Umerhaltung der Brücken UebergängeTreppen und Ufermauern 5000 3000 Mk Herſtellung eines eiſernen

Geländes auf der weſtl Seite der Burgſtraße 1000 Mk Unter
haltung der Straßen 116688 98800 Mk Ankauf von Straßenland bei
Durchführung von Fluchtlinien 15 18000 Mk Um und Neu
pflaſterungen 169 265 34875 Mk An Um und Renpflafterungen ſollen
vorgenommen werden Umpflaſterung des Bauhofes 16000 Mk Neu
pflaſterung des gr Berlin vor den Grundſtücken Nr 1 bis 10 mit Reihen
ſteinen II Klaſſe 6200 Mk Neupflaſterung der Berlinerſtraße von der
zweiten Eiſendahnbrücke bis 34 m weſtlich der erſten Eiſenbahnbrücke
17000 Mk Neupflaſterung der kl Brauhausſtraße zwiſchen Märkerſtraße
und Sternſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe 2100 Mk Neupflaſterung
der zwiſchen Steinweg und Moritzzwinger belegenen Straße des Francke
platzes mit Reihenſteinen J Klaſſe 7900 Mk Neupflaſterung des Graſe
wegs zwiſchen der gr Klausſtraße und der Olearinsſtraße mit Reihen
ſteinen II Klaſſe 2000 Mk Regulierung und Neupflaſterung der Hagen
ſtraße von dem Franzoſenweg bis zur Magdeburgerſtraße mit Reihenſteinen
II Klaſſe 18300 Mk Umlegen der Bordſchwellen und des Goſſenpflaſters
auf der Nordſeite der Jacobſtraße von der Kdeee bis zur Lerchen
feldſtraße 1050 Mk Neupflaſterung der Königſtraße von der Leipziger
ſtraße bis zur Waiſenhausapotheke mit Reihenſteinen I Klaſſe 17 100 Mk
Neupflaſterung der Landwehrſtraße von der Königſtraße bis zum Riebeck
platz mit Reihenſteinen II Klaſſe 23 500 Mk Umpflaſterung der Lange
ſtraße von Nr 24 bis zum Steg 2700 Mk Neupflaſterung der Straße
weſtlich des Marktplatzes von der Schmeerſtraße bis zur Thalamtsſtraße
mit Reihenſteinen I Klaſſe 18500 Mk Umpflaſterung der Straße an
der Moritzkirche zwiſchen Brunoswarte und Moritzzwinger 1800 Mk
Umpflaſterung der Nordſeite der Parkſtratze 1400 Mk Herſtellung von
Holzpflaſter in dem Reitbahndurchbruch vor dem phyſikaliſchen Inſtitut
auf eine Länge von 40 m 5500 Mk Umpflaſterung der Wilhelmſtraße
von der Sophienſtraße bis Wilhelmſtraße 19 2300 Mk Neupflaſterung
der Schmelzerſtraße mit Reihenſteinen II Klaſſe 14700 Mk Pflaſterung
der Fahrbahn der Brachwitzerſtraße von dem Endpunkt des jetzigen
Pflaſters an der Kiesgrube auf 300 m Länge 9150 Mk Chauſſierung
der Fahrbahn der Mögtzlicherſtraße von der Seebenerſtraße bis zur Halber
ſtädter Eiſenbahn 2050 Mk Pflaſterung der Goſſen in der Weiſenburg
ſtraße von der Nordſtraße bis zur Weißenburgſtraße Nr 11 1400 Mk
Pflaſterung des Bürgerſteigs mit Moſaikſteinen vor den an der Salz
grafenſtraße bezw Olearinsſtraße und Dreyhauptſtraße gelegenen Bau
ſtellen 1750 Mk Umlegung des Bürgerſteigs vor den Grundſtücken König
ſtraße 9 bis 12 750 Mk Herſtellung eines Bürgerſteigs in der Martin
ſtraße vor den Grundſtücken Hinterfront Leipzigerſtraße 37 bis 39
1020 Mk Veränderung des Bürgerſteiges an der Neuen Promenade vor
der Waiſenhaus Apotheke 620 Mk Pflaſterung der noch unbefeſtigten
Bürgerſteige in dem Durchbruch der Kl Ulrichſtraße mit Moſaikſteinen
750 Mk Herſtellung von Moſaikpflaſterungen auf dem öſtlichen Fuß
wege in der Bernburgerſtraße zwiſchen Mühlweg und Ludwig Wucherer
ſtraße 1100 Mk Pflaſterung des Bürgerſteigs auf der Südſeite der
Brunnenſtraße zwiſchen Reil und Falkſtraße 2900 Mk Pflaſterung des
nördlichen Bürgerſteigs in der Morlſtraße zwiſchen der Trothaer und
Köthenerſtraße mit Moſaikſteinen 1000 Mk Pflaſterung des ſüdlichen
Bürgerſteigs in der Oppinerſtraße zwiſchen der Trothaer und Petersberg
ſtraße mit Moſoikſteinen 1225 Mk Herſtellung eines Hochbordes und
Pflaſterung des Bürgerſteiges mit Moſaikſteinen in der Dölauerſtraße von
Nr 15 bis zur Cröllwitzer Brücke 1900 Mk Zur Unterhaltung und
Reinigung der Kanäle und Bedürfnißanſtolten ſind 69190 Mk vor
geſehen Zuſammen ſind im Bauetat 713013 592 176 Mk eingeſtellt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Februar 1901 Die
Sonne jetzt 19 678 000 Meilen von der Erde entfernt gelangt am 19
ins Zeichen der Fiſche Die Tageslänge nimmt von nun an auffallend zu
Sie beträgt heute 9 Std 9 Min und wird am 28 d M 10 Std 49 Min
betragen Der Mond iſt Vollmond am Neumond am 19 Er ſteht
in Erdferne am in Erdnähe am 21 Von Planeten iſt beſonders
in der 2 Hälfte des neuen Monats Merkur ſichtbar Am 20 ſteht tief unten
im W die Mondſichel in ſeiner Nähe Die Sichtbarkeit beträgt etwa 45 Min
Venus bisher Morgenſtern verſchwindet bald in der lichten Morgendämme
rung Der röthliche Mars erreicht am 22 ſeinen höchſten Glanz Man
beobachte ihn in den Tagen vom 22 in den ſpäteren Abendſtunden
Jupiter und Saturn ſind des Morgens am ſüdöſtlichen Himmel ſichtbar
erſterer erhebt ſich 2 Std letzterer 40 Min vor der Sonne Der
Fixſternhimmel bietet das wundervollſte Bild Seine Geſtaltung iſt
am 1 um 9 am 15 um 8 und am 28 bald nach 7 Uhr die gleiche
Hoch am Südhimmel iſt das einzig ſchöne Bild des Orion ſichtbar mit
den hellen Sternen Beteigeuze Rigel Bellatrix den 3 Sternen des Jakob
ſtabes und dem berühmten Nebel Nordweſtlich bewundern wir den
Stier mit Aldebaran den Hyaden und den Plejaden oder dem Sieben
geſtirn Hoch über uns funkelt wie ein Diamant die Kapell a im Fuhr
mann Nordnordweſtlich vom Stier finden wir die Kaſſiopeja füd
weſtlich von dieſer die Andromeda mit vem bekannten Nebel
Nördlich von jener ſchimmert Den e b im Schwan und tief
in N blinkt uns Wega ihren Gruß zu Der Große Himmelswagen
zieht vom N her nach uns zu Zwiſchen ſeiner Deichſel und der Kaſ
ſiopeja befindet ſich der Polarſtern Südfüdöſtlich vom Gr Wagen
erkennen wir Regulus und Mars Weſtlich davon ſtrahlen die

willinge Kaſtior und der röthliche Pollux Südlich davon flackert
rokyon im Kl Hund und ſüdweſtlich von dieſem funkelt Sirius im

Gr Hund der ſog Hundsſtern das bei weitem glänzendſte Geſtirn des
ganzen Himmels Die Milch ſtraße nimmt im Ganzen eine nordeſüdliche
Richtung an An Sternen 1 Größe ſind gleichzeitig zehn ſichtbarAldebaran Beteigeuze Deneb Kapella Pollurx Krofpon Regulus Rigel

und Wega Sternſchnuppen werden ausgehen in den Nächten vom
h bis 10 vom Fuhrmann am 15 öſtlich vom Arkturus im Bootes
vom 20 nördlich von der Krone

Strafzenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Halleſchen
Straßenbahn im vergangenen Monat betrugen 21926,90 Mk d ſ
1542,80 Mk mehr als im Januar 1900 Die Stadtbahn ver
einnahmte im Januar 1901 Z6 990,67 Mk oder 1166,55 Mk weniger
als im gleichen Monat des Vorjahres

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jm geſchäftlichen Theile der
geſtrigen Sißung theilte der Vorſitzende Herr Prof Dr Baumert mit
daß die Herren Gebrüder Plettner den Verein eingeladen haben ihre

Um mit den noch vorhandenen großen Waarenbeſtänden zu räumen verkaufe i
Einen Poſten Herren Anzäge weit unter Preis Einen Poſten Herren Hosen weit unter Preis
Einen Poſten Jungl Anzuge weit unter Preis Einen Poſten Jungl Hosen weit unter Preis
Einen Poſten Knahen Anzüuge weit unter Preis Einen Poſten Loden loppen weit unter Preis Einen Poſten einzelne Jackets unter Preis

Lichtdruck Kunſtanſtalt zu beſichtigen Jn der am Donnerstag den
14 Februar ſtattfindenden Sitzung des naturwiſſenſchaftlichen Vereins
wird über die Einrichtung der Anſtalt ein erläuternder Vortrag gehalten
werden die Beſichtigung iſt für Sonnabend den 16 Februar in Aus
ſicht genommen Im wiſſenſchaftlichen Theile der Sitzung befprach Herr
Oberlehrer Dr Smalian die kürzlich erſchienene Flora von Mainzund Umgegend Weiter machte derr Profeſſor Dr Baumert Mit
theilungen über die verſchiedene Verdaulichkeit des in einer Reihe
bekannter Eiweiß Nähr Präparate Aleunorat Eucaſin Nähr
ſtoff Heyden Nutroſe Plasmon Somoſe Somatoſe Soſon und
Tropon enthaltenen Eiweiß nach den Reſultaten der von ihm angeſtellten
Unterſuchungen die ſich nach der vom Vortragenden erläuterten Methode
jeyt r von den früher angeſtellten Fütterungs beziehungsweiſe
Ernährungs Verſuchen jetzt im chemiſchen Laboratorium verhältnißmäßig
leicht durchführen laſſen Weiter machte der Vortragende noch Mit
theilungen über Reſultate bakteriologiſcher W en welche
Dr Kornauth Wien über die Einwirkung dieſer Eiweißſtoffe auf ver
ſchiedenen Nährböden ſo Fleiſch und ZuckerBonillon und Milch ange
ſtellt hat Sodann wurde noch mitgetheilt daß nach den Unterfuchungen
von Dr Pum und Dr Micko in Graz ſich die Unmöglichkeit der Her
ſtellung von Blutapfelſinen und gewöhnlichen Apfelſinen durch Jutektion
von Farbſtoff Löfungen ergeben hat indem der Farbſtoff ſich nicht durch
die ganze Maſſe der Frucht vertheilt ſondern nur in der nächſten Näheder Suſetnonsſeue verbleibt An dieſe Mittheilung ſchloß ſich eine Be

ſprechung über die arg n runten von Blüthen durch Anwendung
fardbiger Rährſtoff gkeſten

Eiſenbahnverbindung Caſſel Halle Es wird uns geſchrieben
Jn Nr 52 der SaaleZeitung findet ſich unter Halle und Ümgegend
eine theils ganz unklare theils nicht den Thatſachen entſprechende Notiz
Es wird dort zuerſt behauptet daß eine direkte Eiſenbahnverbindung
CaſſelHalle in abſehbarer Zeit erwartet werden könne Wenn dieſe Notiz
Ausgangs der 530er Jahre des vorigen Jahrhunderts erſchienen wäre
würde ſie den Thatſachen entſprechen denn im Jahre 1866 wurde die
direkte Vahn Halle Caſſel über Nordhauſen eröffnet Allein der nun
folgende Theil der Notiz verräth uns daß es ſich nur um Rrueinführung
reſp Weiterführung eines Zuges auf der wie geſagt ſchon ſeit 1866
beſtehenden Strecke haudelt In dieſem Falle von einer direkten demnächſt
zu erhoffenden Eiſenbahnverbindnag HalleCaſſel zu reden dürfte aberdoch mindeſtens recht unklar ſein Kenn fährt der Verfaſſer beſagter Notiz

fort es ſei ein unhaltharer Zuſtand daß der letzte Zug nach Halle die
Station Caſſel erſt ſo ſpät verlaſſe datz er erſt 1,43 in Nordhauſen und
gegen 3 Uhr in Halle einträfe Verfaſſer würde falls er dieſen Zug von
Caſſel aus benutzen wollte die unangenehme Wahrnehmung machen daß
derſelbe überhaupt nur bis Nordhauſen fährt zur Weiterfahrt nach Halle
aber ein anderer Zug benutzt werden muß der erſt gegen 7 Uhr Morgens
in Halle eintrifft Derartige Notizen die dem allgemeinen Intereſſe
dienen ſollen ſollten doch eigentlich etwas weniger ſalopp angefertigt
werden und wer zu der noch immer großen Zeb derjenigen gehört die
ſich nun einmal im Kursbuch nicht zurecht finden können ſollte auf eine
in Zeitungsnotizen ſich äußernde Thätigkeit auf dieſem Gebiet doch lieber
verzichten

Polytechniſche Geſellſchaft Am 4 Februar Abends S Uhr
hält im Saale der Tulpe Herr Direktor Stüdte einen Vortrag über
Die elektriſche Stromwärme und ihre Anwendung in der Technik Die

Mitglieder der Polytechniſchen Geſellſchaft und deren Damen ſind zu
dieſem intereſſanten Vortrage eingeladen

Liberale Wählerverſammlung Am Sonntag den 3 Februar
Nachmittags 31 Uhr findet in den Kaiſerſälen eine liberale Wähler
verſammlung ſtatt in welcher Reich tagsabgeordneter Dr Müller Sagan
einen Vortrag über Der neueſte Kurs hält

Stadttheater Das Luſtſpiel Zopf und Schwert von Gutzkow
wird am Sonnabend zum letzten Male aufgeführt Farbe gelb 92
Schülerbillets à 1 Mk werden an der Abendkaſſe ausgegeben Für
Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt die Oper Carmen für Abends

Roſenmontag angeſetzt
Thaliag Theater Am Sonnabend wird Die Dame von Maxim

um 27 Male wiederholt Der Sonntag bringt wieder eine Doppel
orſtellung bei einfachen Preiſen Zuerſt wird Sudermann s Chre

aufgeführt dann folgen Die ſtrengen Herren welche dei dieſer Gelegen
heit zum 17 Male wiederholt werden Dieſe Doppel Vorſtellung beginnt
bereits um 7 Uhr und vas zweite St wird ohne ede Zwiſchenvenſe
durchgeführt Am Montag führt das ThaliaTheater Enſeinble Tie Dame
von Maxim in Cöthen anuf weshalb hier keine Vorſtellung fattfindet

Das Walhalla Theater welches am heutigen 1 Februar anf
ein zwölfjähriges Beſtehen zunrückblickt begeht dieſen Tag mit
einem gänzlich neuen der Bedeutung dieſes Ereigniſſes angemeſſenen
Spielplane

Apollo Theater Der neue Spielplan bringt u a folgende
Nummern W Jmmans s Dreſſur Pantomime mit Race Hunden Bern
hardiner Leonberger Rieſendoggen 2c das aus 8 Damen beſtehende
GermaniaEnſemble und Starley Bros als akrobatiſche Kunſtradfahrer

Die Hallenſer Finkenſchaft veranſtaltet am Donnerstag den
14 Februar Abends 8 Uhr im Sagle des Wintergartens einen Geſell
ſchaftsabend beſtehend aus muſikaliſchen Darbietungen einer Theater

Aufführung und Ball
Der Lehrer Geſangverein veranſtaltet heute Freitag Abend in

den Kaiſerſälen ein Volksconcert worauf wir nochmals aufmerkſam
machen

Der Neue Verein Euterpe veranſtaltet am Sonnabend
den 9 Februar Abends 8 Uhr im Goldenen Hirſch einen Maskenball

Die P Käſtner ſche Liedertafel Eintracht feiert am
Sonntag den 8 Februar er ihr 10jähriges Beſtehen im Burgtheater
durch VokalJnſtrumental Concert und Ball Herr Lehrer Paul Käſtner
welcher Mitbegründer des Vereins iſt und nach deſſen Namen die Lieder
tafel getauft wurde iſt Dirigent derſelben und ſeinen raſtloſen Be
mühungen iſt es zu danken daß der Verein auf der Stufe eines gut
geſchulten Männerchors ſteht

Der Geſangverein Liederkreis veranſtaltet Sonnabend den
2 Februar in Freybergs Garten eine humoriſtiſche Soirée die gewiß
alle Gäſte befriedigen wird

Das Sport Hotel veranſtaltet am Mittwoch den 18 Februar
ein zweites Maskenfeſt wobei werthvolle Preiſe zur Vertheilung gelangen
die gegenwärtig im Schaufenſter des Cigarrengeſchäfts von O Waſſow
Gr Steinſtraße 17 ausgeſtellt ſind

Einen Faſching Abend veranſtaltet der Ruderklub Neptun
am 2 Februar in den feſtlich geſchmückten Räumen der Felſenburg
Jm oberen Saale werden ſich verſchiedene Künſtler producieren während
in den unteren Räumen eine Ball Feſtlichkeit veranſtaltet wird Näheres
iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Die Feuerwehr wurde heute Morgen um 7 Uhr nach dem
Güterbahnhofe gerufen wo ein Pferd geſtürzt war welches durch die
Wehr wieder auf die Beine gebracht wurde

Umgefahren Geſtern Nachmitiag 3 Uhr 40 Min wurde der
S jährige Sohn Karl des Flaſchenbierhändlers Max vor dem Grundſtück
Marktplatz 4 von einem zweiſpännigen Geſchirr umgefahren Verletzungen
hat der Knabe zum Glück nicht erlitten Den Wagenführer trifft keine
Schuld da der Knabe direkt in das Geſchirr lief

Ans dem Feſerkreiſe
Gür die unter dieſer her Nachrichten überdimmt die Redaktion dem Pubkikum gegenüber keine Ver

antwortung
Ein letztes Wort

Zwar iſt es uns nicht erfindlich woher der anonyme Herr Einſender
o in Nr 25 des GeneralAnzeiger die Autoriſation hernimmt unſere
Ausführungen in Nr 21 richtig zu ſtellen wir nehmen aber um
jeden falſchen Schein zu vermeiden keinen Anſtand auf ſein Elaborat
wir paſſen uns der von Herrn O B beliebten Ausdrucksweiſe anl zu

antworten

2 Februar Seite
Wie ein Blick in 2 unſerer Statuten Herrn 0O B überzeugen könnte

werden als Finken nur die auf keiner deutſchen Univerſität oder anderen
Hochſchule einer Korporation angehörenden Studenten betrachtet Daß
aber nun mit Einſchluß der relativ Nichtinkorporierten die Korporationen
die Mehrheit der Studierenden verträten vorausgeſetzt daß die relativ
Nichtinkorporierten dieſe Vertretung acceptierten das beſtreiten wir bis
zum Beweiſe des Gegentheils aufs allerentſchiedenſte Bei der
Schwierigkeit einer ſtatiſtiſchen Feſtſtellung hierüber dürfen wir uns bis
dahin auf die allgemeine Meinung in der Studentenſchaft berufen

Wenn Herr 0 B freundlichſt geſtattet daß die abſolut Nicht
inkorporierten eine Vertretung haben die in Halle Leipzig Berlin
übereinſtimmend gewählte Form aber verwirft ſo richten wir die dringende
Bitte an ihn die ſicherlich in ſeinem Hirn ſchlummernde Jdee einer
beſſeren Form der Oeffentlichkeit nicht vorzuenthalten da uns eine andere
Form durchaus ſchleierhaft iſt

In ſeinen Ausführungen hat Herr 0O B das bekannte Vertreter
prinzip angeſchnitten und mit leichter Hand die Frage gelöſt Wir
müſſen es uns verfagen hier die viel erörterte Streitfrage erſchöpfend zu
behandeln und verweiſen den Herrn auf die ſtudentiſche Litteratur wobei
wir ihn namentlich auf den Aufſatz von Dr Heinzig in Nr 2 und 3 der
Berliner Hochſchulzeitung aufmerkſam machen

Jm einzelnen wollen wir nur erwidern daß uns das Beiſpiel der
a ennanz für unſere vita academiea durchaus unübertragbar
erſcheint

Jm übrigen können wir nur bis zum Ueberdruß auf den Grund
typus jeder parlamentariſchen Vertretungsform hinweiſen wo auch keine
Wahlpflicht vorliegt und wo doch ſowohl der Wähler des unterliegenden
Kandidaten wie auch jeder Wahlberechtigte der ſein Recht nicht ausgeübt
hat ſich gefallen laſſen muß daß der ſiegreiche Kandidat ſich als Ver
wegt ſern S wthert aufſpielt Ein Beiſpiel liegt gerade für Halle
nicht fern

Alſo verehrter Herr O ſorgen Sie dafür daß entweder durch
Beſchluß der Nichtinkorporierten mit Genehmigung der Univerſitäts
behörden ein neuer Vertretungsmodus eingeführt oder daß ein Jhrem
Geſchmack entſprechendes Präſidium gewähtt wird Wir erklären hiermit
daß wir auf eine weitere Preßerörterung unſerer ſtudentiſchen Angelegen
heiten verzichten Vor den ungerechten Angriffen der Halleſchen r
hatten wir die Flucht in die Oeffentlichkeit ergriffen wir haben auch
heute noch einmal geantwortet damit iſt die Angelegenheit vor dieſem
Forum für uns erledigt Auf akademiſchem Boden ſtehen wir jedem ehr
lichen akademiſchen Angreifer zur Verfügung

Das Präſidium der Hallenſer Finkenſchaſt

Kirchliche Uanhrichten
St Franziskus und Eliſabethkirche Sonnabend den 2 a

Feſt Mariä Lichtmeß Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit
Homilie 9 Uhr Kerzenweihe Predigt Proz ſſion und dochamt Il Uhr heilige
Meſſe Nachm 2 Uhr Feſtandacht Abends 7 Uhr Predigt und Andacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonnabend den
2 Februar Feſt Mariä Lichtmeß Vorm 8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie

von Hochamt und Predigt vorher Kerzenweihe Nachm 2 Uhr Feſt
andacht

Felegramme und letzte Nachrichten
Wien 1 Februar Wolff s Bur Das Fremdenblatt das

Vaterland und die Neue Freie Preſſe tadeln die Demonſtration der
deutſchradikalen Abgeordneten in der geſtrigen Abgeordnetenhaus
ſitzung bei dem Nachrufe für die Königin von England Die Blätter
ſtellen feſt daß die Kundgebung vom Hauſe mit ſichtlichem Unwillen auf
genommen wurde und nur von einer kleinen Fraktion ausging keines
wegs aber als der wahre Ausdruck der öffentlichen Meinung Oeſterreichs
betrachtet werden kann Vergl Ausland Red

London 1 Februar Meldung des B Portsmouth
und Windſor ſind neben London jetzt Stätten lebhafteſter Erregung
Alles iſt mit den Vorbereitungen zum letzten Gange der Königin be
ſchäftigt Jn beiden Orten ſind jetzt ſchon alle Hotels überfüllt
Auf den Straßen von Windſor die der Tranerzug paſſiert werden die
Fenſter bis zu fünfzig Pfund jetzt ſchon bezahlt Jn dem ſogenannten
Kloſtergange des Schloſſes blüht jetzt ein wahrer Rieſengarten von
Kränzen Blumenarrangements und beſcheidenen Sträußchen

London 1 Februar Meldung des B Der König ordnete
an daß die Könige die im Leichenzuge nicht zu reiten wünſchen
mit den königlichen Prinzeſſinnen fahren Die Prinzen die nicht reiten
nehmen nicht am Zuge Theil ſondern fahren auf einem kürzeren Wege
nach der Paddington Station von wo die Hülle nach Windſor überführt
wird Der deutſche Kronprinz hat den Vortritt vor ſämmtlichen
anderen Prinzen

London 1 Februar Meldung des B Geſtern Vormittag
iſt der erſte Theil des deutſchen Geſchwaders unter dem Befehle des
Prinzen Heinrich von Preußen auf der Rhede von Spithead einge
troffen Es langte um 9 Uhr 30 Min auf der Rhede an Die Baden
ankert gegenüber dem engliſchen Kriegsſchiff Majeſtie die Victoris
Louiſe und Hagen reihen ſich daran Die Nymphe kommt
ſpäter an

London 1 Februar Meldung der Frkf Ztg Die Birming
ham Poſt hat von den Angehörigen eines in Südafrika dienenden
engliſchen Offiziers erfahren daß dieſer einer noch unbeſtimmt langen
Zeit aktiven Dienſtes in Südafrika entgegenſieht und daß Kitchener
privatim geäußert habe es ſei keine zu peſſimiſtiſche Annahme wenn man
ſage daß fünf Jahre vergehen werden ehe er und ſeine Armee im Stande
ſein werden Südafrika zu verlaſſen

London 1 Februar Reut Bur Aus Johannesburg wird
gemeldet Neueren Mittheilungen zufolge iſt der von den Buren an den
Werken von Modderſontein und Vauryn angerichtete Schaden weniger
bedeutend als Anfangs angenommen wurde Die Batterien ſind unbe
ſchädigt Man nimmt an daß Beyers auf Seiten der Buren das
Commando führt

New Orleanus 1 Februar Wolff s Bureau Das deutſche
Kriegsſchiff Vineta erregt hier ſehr großes Jntereſſe Der Zu
drang von Leuten die daſſelbe beſichtigen wollen iſt geradezu enorm
Der Direktor der franzöſiſchen Oper erließ eine Einladung in deutſcher
Sprache an alle Offiziere der Vineta zum Beſuche der Oper und
theilte außerdem mit daß er täglich 30 Sitze für die Mannſchaft frei
halte

Wratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräthe und Schmuck im neuszeitlichen Styl

ch von heute an
Einen Poſten Havelocks weit unter Preis
Einen Poſten Schlafröcke weit unter Preis

Gedenket der hungernden Vögell

Einige Hundert ein
zeine Knabenhosen
6 aus Reſten gefertigtStck 1,50 Mk veſerngt ver

36 Gr Alrichſtr 365 Durlins Iammerschlag 36 Gr Ulrichſtr 36 nahe der Alten Promenade
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ſKloiderstoffe für Confrmanden

De Gelegenheitskauf daher ſtaunend preiswerth
Schwarze Kleiderstoffe Wolle in Damassés Crépes ete Nenheiten Meter von 63 Pfg an
Farbige Kleiderstoffe reizende Neuheiten in Dessins und Farben Meter von 63 Pfg an
Schwarze und farbige Kleiderstoffe aparte Neuheiten Meter von 1,10 1,43 1,68 1,75 bis 2,95 MK

U enorme Auswahl in Deſſins und Farbenſtellungen

W Hervorragende Auswahl

Ferner empfehle für Confrnanden Farbige und weisse Röcke mit und ohne Stickereien Wäsche Corsets Hand
schuhe Strümpfe Rüschen Paspol Taschentücher mit und ohne Spitgen

e AIIe Arten Schuhwaaren
W Anuerkannt billige Bezugsquelle W

MEEE F S K W 87e im Freſm

Suppn
erzielt die h mit

Teeder Suppen Saucen Gemüſe Salats
u ſ w Wenige Tropfen u gen
Beſtens empfohlen von Reinh Georgii

Glauchaerſtr 48 u 78

rnſaforpraparate fertige Suppen
für 5 bis 6 PortionenSuppentafeln Fenügena In 60 ver

sohiedenen Sepr Edix 5 Bortl
r n ortionenFixsuppen nügena a 10 Ig Vor

ztüglioh im Geschmack In 12 Versohie
denen Sorten

Grünkornmehl An r re
Suppe von aromatisohem Gesohmack

für eine vorzüglicheGerstenmehl Gerato la
Reismehl prüp und daher sehr leioht

beste KindernabrangHafermehl richtigester Zusatz r
Kuhmileh Seit über 45 Jahren orprodt
und in Millionen Fällen bewährt

Dur in e und e Kilo Packeten
zu haben AMaccaroni m cgàce

Eierteſgwaaren Große Auswahl
in vielerlei Sorten und Formen inAechte nausfrauen Ciernudeln 8 reizenden aparten 8

Aarke Käthehen von HeUbronn OrdenKko Hahn gus dost botillon zroerdanlich für Suppene h ter Ter h K e tHafergrütze ende Sehleim Suppen apioca silian Taplioca Sohinken mit Sobweinsgohren In n a n wen in bietet
und Ko Packung

O Unäbertroffen W
Kur mit Wasser zuznbereiten

präparirt sehr leicht verdaulioh
Taplioca JulienneMisehungen Thier O steHaferbiscuits n eſonders f zahnende Kinder zu empfehlen

KRnorr s Präparate welche ich durch hre verzügtiebe Quanität Tärget einen Weltruf erworben haden in vwüdertroffen
Man v ausdruoklioh etets R Eraparat und weise Nachahmungen in ähnlicher Verpackung9 eurüok

Sehnetdeobohnen hochfein in Qual und
Farde von keinem anderen Fabrikat Albin Hentze

24 Schmeerſtraße 24
übertroffen

h v We Zu Hochzeits undahnt 1Jrauringe Special ans e
Chron Jnwebon Gold und ewptone

Aparite Neuheiten in
Silberwaarenu Iodern Jmmeruhren

Paul asebers
Gr Ulrichstrasse 48

part u L Btage
Fernsprecher 2477

empfiehltTrauringe in Gold 333/1000 M
gestempelt von 4 bis 10

Trnuringe in Wold 585/1000 M
gestempelt von 5 bis 30

Trauringe in Dukatengold
20 bis 50 v

Gravierung gratisoderno euheiten

Juwelon Goldwagren

585/1000 und 333/1000 gefagst Wollen Damenubren

mit neuesten Decors
von 20 M bis 300 M

Silb u Metall Damenuhren
von 12 M bis 25 M

Glbernve Herrenuhbren
von 14 M bis 75 M

Netall Herrennbren
von 6 M bis 14 M

Krosse Auswahl
Glashütter und Genker

Taschenuhren

Lunstgewern Ausstellng

Kunstuhren Hausuhren

Tafeluhren Regulatoren
in Viche Nussbaum Mahagoni

en jeder Zimmer Einrichtung passend
in Secession und allen Stylarten

mit feinsten Glockengong
Schlagwerken Stabgongs und

engl Gougs
in und Schlag

Pariser Pendulen
2 Jahre reelle Garantie in Bronce Onyx u Majolika

für UVhren jeder ArtLange Damennhrketten Reparatur Werkstätten und Musikwerke
in grosser Auswahl für KRen Anfertigung u Reparatur in Goldwanaren

e

e Wollen Sie etwas Feines rauchen
8 66 Garantirt naturellea em ei um türkiſche Handarbeits

2 LinaretteDieſe Cigarette wird nur loſe ohne Kork ohne Goldmundſtück verkauft Bei dieſem Fabrikat
ſind Sie ſicher daß Sie Qualität nicht Confection bezahlen Die Nummer auf der Cigarette deutet
den Preis an Nr 3 koſtet 3 Pf Nr 4 4 Pf Nr 5 5 Pf Nr 6 6 Pf Nr 8 8 Pf Nr 10

10 Pf p St Nur ächt wenn auf jeder Cigarette die volle Firma ſtehte Hrientaſiſche T Tabak und Cigarettenfabrik Venidze Dresden

Halsketten Rroseuen
Armbänder

Ohrringe Ringe Man
schett Knöpfe COhemiset

Kuöpſe Oravattennundeln
Uhrketten

Silber und AlfenidewanrenOpal Schmuecksachen

e

Dann empfehlen

wir Jhnen

wer ä
Voxir PorteDonDaie

mit fein vernickeltem Bägel feinemschwarzen Bocksaffianleder 3 Fächer

sehr schön und solid gearbeitet nur J
vom Ligenthe zu öffnen per St
Mit Namen des Besteliers in Gold

druckschrift 25 Pfg mehr
Gebrauchsanweisung liegt bei

a Versand gegen NachnahmeHaupt Katalog ca 2000 c Abbiluangen über Stahlwaaren Waffen

Werkzeuge Haushaſtgeräthe Lederwaaren opt Waaren PfeifenStöcke Sehirme Musikinstrumente Gold u Siiberwaaren Uhren
etc in grosser Auswahl versenden umsonst u portofrei e

E von den Steinen Cie Wald 108 b Solingen
Stahlwaaren Fabrik und Versandgeschäfſt

Königlich Preussisehe Lotterie
Zu der e 9 Februar beginnenden Ziehung 2 Klaſſe haben wir Kauflooſe

abzugeben

vierte 24 00 Halbe 48 00 Ganze 96 00 Mk
Die Königlichen Lotterie Einnelzmer

Frenkel Herrmann
A t Wehlitz bei kendi Perſ Schneiderin empf ſich im Anſertden ehe e rhe Sqetendttz von Damen u Kinderkleidern
belgiſche Hengſt Hans Kl Märkerſtraße Neubau 3 II rGroßes Roſen u Schueeball Laub
D Degdpreis 9 Mark à Dtizd 5 Pfg empfehlen

Die du

Nicht Kneipp Bild Nicht Plombe
garantieren die Güte einer Waare

Prüfet un Urtheilet
dann wird die Ueberzeugung aller ſein

Unklbertvefſlieb
Kaiser s Malzkaffee
pro Pfund nur 25 Pfg

Kaiſer s Kaffeegeſchäft

Größtes Kaffee Amport Geſchäft Deutſchlands
im direkten Verkehr mit den Konſumenten

Leipzigerſtr 11
Steinweg 24
Wuchererflr 5

31 Alrichftr 40
beiſtſtr 55

c S Salem Aleikum iſt geſeli geſchützt Vor Nachahmungen wird gewarnt7 S J 1/12 1600 Arbeiterzahl 530 W Zu haben in den Cigarren Geſchäften W
Schmeerſtraße 14 X an e
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